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jßriefka|ten ber Hebaktion.
M. L. i. Z. ©â roäre atterbirtgê 3tufga6e beë ®ierfdjut;oerein3 in Söafel,

btefe traurige USferbefdjinberei nad) @ehüf)r ju nerfolgen, aber roie eä fdjeint, regiert
eben bie Slfiie. ®aê aber audj in S3ern folclje guftänbe gebulbet werben, ift meljr
als auffällig. — S. i. S. Sie ©ttglänber jäfiten bie SJertufte ber Suren immer fo

gern, roeit fie halber bamit fertig finb, als mit ben ifjren. — Dr. T. Söirb fcbroer*

lid^ geljen of)ne raeitere ©rflärung für ben Qeidjner. — D. F. i. W. 9)ian ift atl=

gemein ber äkeinung : „S)ie englijdjen Herren ©eneräle begreifen bie ©adjlage fein
unb fpajteren roie auf Äommanbo in bie SJiauiefalten hinein." — Stpr. ®!an fotlte
mit fotcben ©ingerdjett oiel mögltdjft anä Sidjt, bamit ÜlffeS roeif;, mann, wie unb
roo. ©ruf;. — K. i. Z. 311S 3ljr sWfdflag ïatn, lag bad heutige Sitb fdjon fertig
nor und. Sie farfaftifdjen ©eifter begegneten fid). — L. i. N. Ser &ecr Sireftor
ift eben für unfere Meinen Serf)ältniffe niet 51t groß, be&roegen flögt er überall an.

— 0. P. i. F. SBer feine ©d;uf)e beim Äiifer machen täfit, braudjt für Hühneraugen
nidjt }u forgen. — N. J. ©eljet biefer §unbemare nur in ilji'e ©d>lupfroinïel nadj

unb fie roirb rafdf audgerottet fein. 3eber ©ärtner roeifi Sludtunft. — E. E. i. N.
SBad foil bad fein? Son poftatifdfen Ilmtrieben ift und nichts befanrtl unb fie roer*
ben root)l aud? nicfyt' uorljanben fein. — Sepp. Saffen mit iljn ge^en. ©c Çatte eben

fo -viel 2idft= roie ©ctyattenfeiten. „Strafe genug roar fein entfefclicfy Hnnbroerï."
— Dr. Z. SBirb nod) lommen; nur ben £>umor ,Dacé galten. -v- Origenes. 9lod)

je^t efjer 311 fcüf). SBir motten ben ©ffeït abroarten ; gefl. bad Söffeldfen bereit
Ejalten juin Sludeffen bed fjeifien ©üppleinS. — S. i. G. 33 ig 1er ift aid ©tänberat
roieber geroä£)lt ; S ü fj l m a n n mufi immer feine .Üonol f$finger brin Ijaben.
9)tit Srubergrufj. — N. N. 3« Selp roar eine 5ßferbe= unb Siefjfteigerung : 2

Sferbe (root) on 2 fßonnp), ca. 12 ßütje, 4 Kälber, einige ©d)roeine, barunter
1 ÎDÎutterfdfroein unb 10 ©djafe. 3fterfroürbig i ïBas — Verschiedenen. ^"0
utjmes roirb uidft berQiüfidftigf.

Reithosen, solid und bequem
.F. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. (4

Grösstes und leistungsfähigstes Etablissement der Möbel-Industrie.

ftewepftelialle
der Zürcher Kantonalbank

• •

92 Balmliofstrasse ZURICH Balmliofstrasse 92

I
99-5

Als nützlichste

WiikiicMspscheiki
empfehlen :

Herren- und Damenbureaux, Sekretäre, Arbeitstische, Büffets, Silberschränke,
Ausziehtische, Krankentische. Hindermöbel, Musikständer, Etagère n etc.,

Polstermöbel jeder Art.
Minister-Bureaux und Stühle (Zürcher Fabrikat).

Complete Salon-, Speise- u. Schlafzimmet'-Jihirichtunfjeii
Weitgehendste Garantie.

J. E. ZEST
Geigenmaoher in Zürich

Stadelboferplatz 10

von Autoritäten und Factunusikern des In- und Anslandes als

Gnpffjaljof für kunstgerechte, sauber und korrekte Reparaturen von Streichinstru-
OptZllullul menten anerkannt.
Vorzügliche selbstge baute Helgen und Cellos, mmimmtmmam

Bogen. Etui tu, deutsche und italienische Saiten.
PERMANENTES LAGER wirklich alter, deutscher, französischer und ächt

italienischer Meister-Instrumente.
Verkehr mit ersten Autoritäten, Musikdirektoren, Sammlern etc. des Anslandes

bezüglich Ankauf, Verkauf, Verkaufs-Vermittlung wirklich

alter Original- >1 eister-Instrumente.
Atteste erster Autoritäten des In- und Anslandes. Diplom I. Klasse Zürich 1894
Ankauf alter, auch ganz defekter Instrumente. Médaille d argent Genève 1896

Künstlerhaus Zürich
Thalgasse 5, neben der Börse.

VIII. Serie vom '.2. Niv bis Ant. Jan.) *

Ifilneiits - lusfleffmig
3nr^er iUitiftfer.

„Im Sterben", Gipsgruppe von
Prof. Roth. 74-x

Täglich ununterbrochen geöffnet
von 10 Uhr vorm. bis 7 Uhr abends.

Ankengisse Zürich I Ankengasse

Café-Restaurant z. „Züriröthel"
in nächster Nähe des Rathauses.

Sehr schönes Lokal mit grossem
Gesellschaftssaal im I. Stock. Exquisite
Küche in Zubereitung von Fischen,
gebacken, en Sauce und en Mayonnaise,
nebst übrigen Speisen. 98-6

Sehr gute, reingehaltene Weine, offen
und in Flaschen, ausgezeichnetes Bier.

*T

Ä.HOFAMMANNiT
ZÜRICH

tteitamtoffe atfcp ötrt
JWtetv Conpotvi(;3{fciéur
$foiwmlloeuà:> Cravatten.

Mürun sTuWer
f VERKAUF mir_an PRIVATE J

ab FABRIK

franco u. zollfrei ins Haus geliefert.
Verlangen Sie Muster. 70-52

Baugeschäft, Chalet-Fabrik

EXPORT und MONTAGE in

CHALET-BAU

von der einfachsten

bis reichsten
Ausführung,

Block- und

Fachwerkbau.

Jb. Huldi
Architekturbureau

BRUGG
(Kanton Aargau)

Telephon,
alle Länder.

Vorzügl. Acetylen-Brenner.
Sonnenhell. Acetylen-Licht.

Billigste und schönste Beleuchtung der Neuzeit.
Ist mit unseren Entwioklungsapparaten üb rail
leicht und bequem zu erzeugen und giebt

bedeutend helleres L;cht »lx Steinkohlengas
Garantie für automatisches sicheres Funk ic -

1 nieren and gefahrlosen Betrieb.
Sehr gute Referenzen über Anlagen und Pro¬

spekte gerne zu Diensten. 24-24
Apparate für 5, 10, 20, 50, 100, 150 und mehr

Flammen.
R. Trost & Cie., Künten (Aargau).

• Bereits in 320 Hotels, Restaur.,Comptoirs, Brasserien etc., eingerichtet.

unge n. j
Krâuter-Thee, R u 8 8. Knöterich (P o I y g o n n m a v o.) Ist ein vorzögl. Hauemittel bei all.
Erkrankungen dfcr Luftwege. Dieses duroh seine wirksamen Eigenschaften bekannte Kraut gedeiht In

einzelnen Oistricten Russlands, wo es eine Höhe bis zu 1M t r. erreicht, nicht zu verwechseln mit
dem in Deutschland wachsend. Knöterich. Wer daher a. Phthisis, JLufti ohren-(Bronchial-)
Katarrh, Lvn^enspitsen-Affectionen, Kehlhopfleiden, Asthma, Athemnoth,
Brustbeklemmung, Büsten, Heiserkeit, Bluthusten eto-eto. leidet, namentl. aber derjenige,
welcher d. Keim z.Lungenschwindsucht In tloh vermutet, verlange u. bereite sich d. Absud
dies. Kräuterthees, w. eoht I. Paek. à 2 Tr*. bei Ernst Weidemann, Liebenburg
a, Marz, erhältlich let Broobaran mit Arztliehen Aeueeerunaen und Attesten aratle.
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